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„Der Fortschritt geschieht heute so schnell, dass, während je-

mand eine Sache für gänzlich undurchführbar erklärt, er von 
einem anderen unterbrochen wird, der sie schon realisiert 

hat.“             Albert Einstein (1879-1955) 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

hätten Sie gedacht, dass dieses Zitat von Albert Einstein stammt und 

er damit bereits vor über 60 Jahren ein Phänomen beschrieben hat, 
das aktueller nicht sein könnte? Man ist versucht zu glauben, dass die 

rasante Entwicklung — was gestern noch „up to date“ war, heute be-
reits ein alter Hut ist — eine Erscheinung der heutiger Zeit sei. Nicht 

erst seit heute verändern Errungenschaften wie die Digitalisierung un-
sere Lebensgewohnheiten und unsere Gesellschaft in einer Geschwin-

digkeit, wie wir es uns kaum vorstellen können und geben das Gefühl 

ständiger Rastlosigkeit. 
Gerade hier sind die Wochen des Advents und Weihnachten eine Zeit, 

die uns die Möglichkeit gibt, inne zu halten, bewusst dem Alltagsstress 
zu entfliehen und in ruhigen, besinnlichen Stunden mit Familie und 

Freunden neue Energie zu tanken. Dann wird einem bewusst, dass es 

oft die kleinen Dinge im Leben sind, die einem Glück und Zufriedenheit 
bescheren. 

Bei einem weiteren Zitat von Einstein „Es gibt keine großen Entde-
ckungen und Fortschritte, solange es noch ein unglückliches Kind auf 

Erden gibt“ wird deutlich, dass dieses Unterfangen auf absehbare Zeit 
nicht realisiert werden kann; mit unserem Zutun das Unglück zumin-

dest verringert wird. 

An dieser Stelle darf ich mich bei den Kolleginnen und Kollegen der 
Gemeindeverwaltung und des Bauhofs für ihr Engagement bedanken. 

Weiter bedanke ich mich bei den ehrenamtlich tätigen Damen und 
Herren im Gemeinderat, bei den Freiwilligen Feuerwehren, in den Ver-

einen, Verbänden und Organisationen. Durch Ihren Einsatz und Ein-

bringen von Freizeit für das Gemeinwohl sind Sie ein wesentlicher Bau-
stein für das lebendige Gebilde Gemeinde Hitzhofen. 

Ihnen liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger wünsche ich besinnliche 
Weihnachtsfeiertage, ein gutes und gesundes Jahr 2017. 

Ihr  
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der Heimatgemeinde aufbauen können, aber die 
angestrebte Einwohnerzahl schwankte dann bei 
den Gruppen zwischen 3200 und 3500 für das 
Jahr 2030. Die Moderatoren stellten daraufhin die 
Frage: „Was ist denn ein realistischer Wert?“ Das 
Ergebnis blieb letztendlich offen, „aber diese 
Bandbreite ist durchaus vorstellbar“, so der Bür-
germeister. 

Es ging in den Arbeitskreisen um Dorfverschöne-
rung, wie die Schaffung eines Dorfzentrums in 
Hitzhofen (vom Maibaum bis zum Dorfplatz?) und 
die Platzgestaltung am Oberzeller Kreuz. In Hof-
stetten wird derzeit ein neuer „Dorfplatz“ mit ei-
nem Standort für den Maibaum errichtet. Wie 
steht es mit der Aufrechterhaltung der notwendi-
gen Grundversorgung (Lebensmittel, Banken) bis 
2030? Die Schaffung von bezahlbarem Bauland, 
sowie Gewerbeflächen für Handwerk und Dienst-
leistung ist ein weiteres Ziel. Die Barrierefreiheit 

der Gehwege (es fehlen viele Absenkungen im 
gesamten Gemeindebereich und auch die Geh-
wegbreite ist nicht immer ausreichend) ist nicht 
gewährleistet. Das Fehlen eines „Bürgersaales“ in 
Hitzhofen (wie geht es mit den Gaststätten wei-
ter?) wurde ebenso moniert wie die Mobilität 
durch den öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV). Wie ist es mit der Energieversorgung der 
Zukunft (Wärmenetz, Gasversorgung)? Ein Prob-

Aus der Gemeinde 

Die Gemeinde startete ein Gemeinde-
entwicklungskonzept 

(von Josef Templer und Roland Sammüller) 

 

Die Gemeinde Hitzhofen will sich große Aufgaben 
vornehmen. Ein Gemeindeentwicklungskonzept in 
Zusammenarbeit mit dem Amt für ländliche Ent-
wicklung (ALE) im Rahmen eines Dorferneue-
rungsprogrammes soll erarbeitet werden. Dazu 
hatte Bürgermeister Roland Sammüller zum 
Startseminar ins Kloster Thierhaupten nicht nur 
den Gemeinderat sondern auch Mitarbeiter und 
interessierte Bürger der Gemeinde eingeladen. An 
den eineinhalb Tagen wurde in mehreren Grup-
penarbeiten sowohl eine Bestandsaufnahme mit 
Stärken und Schwächen, als auch eine Vision für 
2030 mit Handlungsbedarf und Aktionsplan aus-
gearbeitet. 

 

Die Kernfrage war: „Wohin will sich die Gemeinde 
in den nächsten 15 Jahren entwickeln? Wie ist 
das Einwohnerziel?“ Alle Gruppen waren sich 
zwar einig eine moderate Baulandausweisung 
anzustreben um jungen Bürgern einen Bauplatz 
anbieten zu können damit sie sich eine Zukunft in 
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Aus der Gemeinde 

lem sahen die Teilnehmer im Bereich 
„Innerortsverdichtung“ mit Wohnungen, da es 
hier ausschließlich um das Thema Verkaufsbereit-
schaft und Grunderwerb geht. Aber auch der Zu-
stand der Straßen und die Verkehrssicherheit 
(Überquerungshilfen an der Hauptstraße) liegen 
den Bürgern am Herzen. Die Förderung der Ver-
eine und deren Jugendarbeit war ein weiterer 
Punkt. 

Also Fragen über Fragen die nun in Zusammenar-
beit mit der ALE aufgelistet werden und in einem 
Gemeindeentwicklungskonzept enden sollen. Im 
Rahmen des Dorferneuerungsprogrammes sollen 
dabei alle Zuschussmöglichkeiten geprüft wer-
den. Um rasch erste kleine Erfolge zu haben wur-
de ein Aktionsplan erstellt um mit kleinen Schrit-
ten einfache Themen anzugehen. Um die Mobili-
tät zu erhöhen sollen im Frühjahr 
„Mitfahrerbänke“ in den beiden Ortsteilen aufge-
stellt werden. Für den Bereich des Oberzeller 
Kreuzes sollen von den Bürgern Gestaltungsvor-
schläge eingeholt werden. Um den Bedarf an Ge-
werbeflächen zu ermitteln soll eventuell eine 
Praktikantenstelle in Zusammenarbeit mit der 
Technischen Hochschule Ingolstadt vergeben 
werden. Im April will sich der Teilnehmerkreis 
wieder treffen um eine Zwischenbilanz zu ziehen. 

Sie können aktiv am Gemeindeentwicklungskon-
zept mitarbeiten und „Baumeister“ am Leitfaden 
für die gemeindliche Entwicklung der nächsten 10 
bis 20 Jahre werden. Hier ist Basisdemokratie in 
gelebter Form möglich. Sie müssen nur die Mög-
lichkeiten zur Mitarbeit in den Arbeitskreisen Ih-
rer Wahl  nutzen. Der runde Tisch steht dafür 
symbolisch. Beachten Sie bitte die Informationen 
in den weiteren Gmoabladl. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abfallwirtschaft 

Beilagenhinweis: 

 

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Bau-
schuttdeponie 

Die Kompostierungsanlage und der Wertstoffhof 
ist ganzjährig mittwochs von 16.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet. 

Samstags ist die Anlage  im alten Jahr nicht mehr 
offen. Nach der Winterpause geht es am 03. März 
2017 dann samstags wieder von 09.00 bis 14.00 
Uhr los. 

Die Bauschuttdeponie ist erst ab 04. März 2017 
wieder geöffnet. Siehe dazu auch die beigefügte 
Übersicht „Öffnungszeiten 2017“. 

 

Müllabfuhrtermine 2017 

Zur Verteilung an alle Haushalte erhiel-
ten wir vom Landratsamt Eichstätt die 
Wurfzettel mit den Müllabfuhrterminen 
2017 und mit dem Sondertermin für 
die Problemmüllaktion. 

Sie liegen diesem Gmoabladl bei. 

Der Termin für die Problemmüllsammlung für 

2017 ist Mittwoch der 29.03.2017 von 12:30 – 
13:30 Uhr. 
Bitte beachten Sie, dass es wieder jeweils ver-
schiedene Termine für Hitzhofen und Hofstetten 
für die gelben Säcke gibt. GS I steht für Hitzhofen 
und GS II für Hofstetten. In Hofstetten findet am 
12.01.2016 eine Sonderleerung für Papier statt. 
Auf dem Müllplan befindet sich auch dieses Jahr 
wieder die kostenlose App mit automatischer Erin-
nerungsfunktion, einfach QR-Code scannen. 

Wenn Sie ein Anliegen in Bezug auf die Müllabfuhr 
haben, können Sie sich jederzeit ans Landratsamt 
wenden. Den zuständigen Ansprechpartner im 
Landratsamt Eichstätt erreichen Sie unter den Te-
lefonnummern 08421 / 70295 oder 70342.  

Für Rückfragen und weitere Informationen steht 
Ihnen im Rathaus Frau Katrin Kreutz, Tel. 
08458/398715 oder E-Mail:                           
Katrin.Kreutz@hitzhofen.de  zur Verfügung. 

 

mailto:Katrin.Kreutz@hitzhofen.de
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Resümee Bürgerversammlungen 2016 

Mit den Bürgerversammlungen im Rahmen der Seniorennachmittage nahmen rund 230 Bürgerinnen und 
Bürger an den Versammlungen teil. Neben seinem Rechenschaftsbericht ging Bürgermeister Sammüller 
auf die Vorhaben der nächsten Jahre ein, wie z. B. Kanalsanierung in beiden Ortsteilen (2017-2018), Sa-
nierung Friedhof Hitzhofen (2017), Feuerwehrfahrzeug HLF 10 für Hofstetten (2018), Dorfplatz mit Mai-
baumstandort in Hofstetten (2017-2018). 

Bei Wortmeldungen in Hitzhofen erregte die problematische, gefährliche Verkehrssituation der Einfahrt 
Staatsstraße 2336 in die Bundesstraße 13 die Gemüter und einige Bürger beklagten die Tatenlosigkeit des 
Staatlichen Bauamts. Mittlerweile ist die Behörde aktiv und es erfolgte eine Verkehrszählung. Sie dient als 
Grundlage für die Erstellung eines Verkehrsgutachtens unter Einbeziehung der Eitensheimer Zufahrt zur B 
13. Leistungsverzeichnis des Gutachtens: „Aufgrund der häufigen Unfallsituation sollen beide Anschlüsse 
überprüft werden, um eine verkehrssichere Abwicklung im versetzten Kreuzungsbereich zu gewährleisten. 
Das Verkehrsgutachten soll zu dem Ziel führen, Art und Umfang einer späteren Maßnahme festzulegen 
und deren Durchführbarkeit und Leistungsfähigkeit zu überprüfen.“ 

Nachdem das Thema „schwierige Parkplatzsituation in der Schloßstraße“ bei in der Bürgerversammlung in 
Hofstetten vom Bürgermeister angesprochen wurde, ergab sich eine längere Diskussion um mögliche Ent-
lastungen. Als erstes wird auf die Parkmöglichkeiten am Baumfelder Weg (westliche Seite) und Jugend-/
Sportzentrum mit entsprechender Ausschilderung hingewiesen. Bei Bedarf werden weitere Maßnahmen 
ergriffen. Die gewünschte Umwandlung eines Bürgers von Grünflächen an der Ingolstädter Straße für 
Parkflächen wird nicht realisiert. Nach Auflösung der Asylbewerberunterkunft am Feuerwehrhaus wird 
über die Schaffung eines Kinderspielplatzes nachgedacht. Im Gegenzug könnte der Spielplatz im Inchinger 
Weg als Bauplatz verwendet werden. 

Dankurkunden an Gemein-

deräte Josef Templer und 

Rupert Klinger  

Für langjähriges verdienstvolles 
Wirken in der kommunalen Selbst-
verwaltung wurden Josef Templer 
und Rupert Klinger mit einer 
Dankurkunde vom Bayerischen 
Staatsminister des Innern, Joachim 
Herrmann, gewürdigt.  
Herr Templer ist seit Mai 1996 im 
Gemeinderat ehrenamtlich tätig. 
Zusätzlich war er von 1996 bis 
2002 Mitglied im Schulverband der 
Grundschule Böhmfeld-Hitzhofen 
und von 2002 bis 2014 Mitglied 

des Rechnungsprüfungsausschusses, davon zwischen 2008 und 2014 als Vorsitzender. Seit 2014 ist Josef 
Templer Verbandsrat des Wasserzweckverbands Böhmfeld.  
Herr Klinger ist seit Januar 1998 Mitglied des Gemeinderats. Zusätzlich ist er seit 2002 im Wasserzweck-
verband Böhmfeld und Rechnungsprüfungsausschuss bzw. seit 2008 Stellvertreter des 1. und 2. Bürger-
meisters. 
Bürgermeister Sammüller dankte Herrn Templer und Herrn Klinger für ihre langjähre ehrenamtliche Tätig-
keit und überreichte die Dankurkunde mit einem Blumenstrauß. 
 

Aus der Gemeinde 
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 Zeit für (jugendliche) Helden 

 Es ist wieder Zeit für Helden. 10 Jahre nach der gleichnamigen, bayernweiten 

 Sozialaktion wird „Zeit für Helden“ im Landkreis Eichstätt neu aufgelegt. 

 In der Aktionszeit 18. - 21.05.2017 sollen kulturelle, gesellschaftliche, politi

 sche, integrative oder ökologische Projekte von Jugendlichen umgesetzt wer-

den. Die teilnehmenden Gruppen können selbst Projekte aus unserer Gemeinde auswählen oder sich al-

ternativ eine Aufgabe als Überraschungspaket zuteilen lassen. Weitere Information findet ihr beim Kreisju-

gendring Eichstätt auf www.zeitfürhelden.com 

 

Erschließung Baugebiet „Sonnenhang II“ - Sperrung Spielplatz 

Ab Januar 2017 beginnt die Erschließung des Baugebiets südlich der Straße „Sonnenhang“. Laut Bau-

zeitenplan ist die Fertigstellung bis Ende Mai 2017. Da der Kanalanschluss über den Baumfelder Weg er-

folgt - siehe dazu auch den beigefügten Lageplan - muss der Kinderspielplatz während der Bauphase 

komplett gesperrt werden. Die Anlieger des Baugebietes werden um Verständnis bezüglich der Belastun-

gen während der Erschließungsarbeiten gebeten.  

 

Gewerbemesse am 07.05.2017 

Beim ersten Treffen Anfang Dezember fanden sich im Sitzungssaal 25 Gewerbetreibende zum Thema 

„mögliche Gewerbemesse in unserer Gemeinde“ ein. Nach reger Diskussion waren sich die meisten Betei-

ligten einig, eine Gewerbemesse im Frühjahr 2017 abzuhalten. Sie findet erstmals am 07.05.2017 zwi-

schen 10.00 und 17.00 Uhr statt. Alle interessierten Gewerbetreibenden werden gebeten, bis 13.01.2017 

Ihren Platzbedarf und benötigte Infrastruktur (Strom, Wasser, Abwasser etc.) an Roland Sammüller 

schriftlich per E-Mail Roland.Sammueller@Hitzhofen.de oder in Papierform mitzuteilen. Die örtlichen Verei-

ne können sich ebenfalls präsentieren; auch sie sollen sich an den Bürgermeister wenden. 

Aus der Gemeinde 

http://www.zeitfürhelden.com
mailto:Roland.Sammueller@Hitzhofen.de
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Einige statistische Werte zum Jahres-
schluss 
Im Jahr 2016 gab es in der Gemeinde 
26 Geburten, 53 Eheschließungen, davon 16 
einheimische Paare und 15 Sterbefälle 

Aus der Gemeinde 

 
Ihr Wasserverbrauch 2016 
 
Mit diesem Gmoabladl erhalten Sie auch wieder 
das Formblatt zum Ablesen Ihres Wasserverbrau-
ches im laufenden Jahr. Bitte ergänzen Sie den 
beiliegenden Ablesezettel mit dem Stand Ihrer 
Wasserverbrauchsuhr und geben Sie ihn bis spä-
testens 31.12.2016 an die Gemeindeverwaltung 
zurück. 
Sie können die Verbrauchsmitteilung selbstver-
ständlich auch per Telefax unter 08458/3987-13 
oder per E-Mail an kasse@hitzhofen.de       über-
mitteln. Auf der Homepage der Gemeinde unter 
www.hitzhofen.de finden Sie auf der Startseite 
links die Einfügung „Wasserablesung“; auch über 
diese Variante können Sie den Wasserstand der 
Gemeinde zukommen lassen. 
 
Die Abrechnung der Wasserverbrauchs- und Ka-
nalbenutzungsgebühren erhalten Sie dann im Ja-
nuar 2017. Bitte überprüfen Sie Ihren Bescheid. 
Bei Unklarheiten können Sie sich jederzeit an 
Frau Sammüller (Tel. 08458/3987-16) in der Ge-
meindeverwaltung wenden.  

 Der Landkreis Eichstätt unterstützt die 
häusliche Pflege 
 
Pflegebedürftige haben oft einen erhöhten Anfall 
an spezifischen Abfällen (z.B. Inkontinenzartikel). 
Der Landkreis Eichstätt hat daher zur Unterstüt-
zung der häuslichen Pflege einen Sozialetat ein-
gerichtet. Daraus wird die Ausgabe von 18 kos-
tenlosen Restmüllsäcken pro Jahr an den 
betroffenen Personenkreis finanziert. Die Säcke 
können zusammen mit der Restmülltonne zur Ab-
fuhr bereit gestellt werden.  

Diese Leistung des Landkreises wird nur auf An-
trag gewährt. Der Vordruck kann auch in der Ge-
meinde Hitzhofen, Kirchweg 12 bei Frau Kreutz 
abholt werden. Die Entgegennahme des Antrags 
und die Ausgabe der Säcke erfolgt bei der jeweils 
zuständigen Gemeindeverwaltung (Wohnsitz der 
pflegebedürftigen Person).  
Die kostenlosen Säcke werden bei Vorliegen fol-
gender Voraussetzungen ausgegeben:  
1. Die Pflege erfolgt zu Hause 
und  

2a. die pflegebedürftige Person erhält Leistungen 
nach der Pflegestufe III  

oder  
2b. die pflegebedürftige Person erhält Leistungen 
nach Pflegestufe I oder II und verfügt über 
eine Bestätigung des behandelnden Arztes bzw. 
Pflegedienstes über Inkontinenz. 
Antragsberechtigt sind die pflegebedürftige Per-
son bzw. die pflegenden Angehörigen. Pflegefälle 
in Einrichtungen wie Alten- oder Pflegeheimen 
werden nicht gefördert. 
Bei Fragen zu den Anspruchsvoraussetzungen 
erteilt Frau Albrecht vom Sachgebiet Soziales 
und Senioren unter der Telefonnummer 08421 / 
70-219 Auskunft. 

 

Bauangelegenheiten 

Ihr Ansprechpartner in allen Bauangelegenheiten 
wie Bauanträge oder Bauberatung ist ab sofort  
Herr Markus Wittmann, Tel. 08458/398715,        
E-Mail: markus.wittmann@hitzhofen.de. Sie  fin-
den Herrn Wittmann im Bürgerbüro des Rathau-
ses, Erdgeschoss, Zimmer 2. 

 

http://www.hitzhofen.de
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Am 20.10.2016 war es so weit. Bürgermeister 
Roland Sammüller kam mit seiner Tochter 
Raphaela, Elisabeth Bittlmayer und Katrin Kreutz 
in die Grundschule Hitzhofen um die 1. Klasse 
mit ihrer Klassenleiterin Frau Ettle zu besuchen. 
Dort löste er den Gutschein der Gemeinde Hitzh-
ofen für ein „Gesundes Frühstück“ ein. Ein ganz 
persönliches Geschenk an die Schulanfänger 
2016. 

Zum ersten Mal konnte der Bürgermeister mit 
den 23 Schulanfängern in dem schönen Speise-
saal der Mittagsbetreuung frühstücken. Es wurde 
ausgiebig gespeist und darüber diskutiert wie 
wichtig ein ausgewogenes Frühstück für Schul-
kinder ist. In dieser gemütlichen Atmosphäre er-
kundigte sich der Bürgermeister auch bei den 
Kindern wie es ihnen geht in ihrem neuen Le-
bensabschnitt „Schule“ und wie sie mit dem 

Aus der Gemeinde 

Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO 
der land- und forstwirtschaftlichen 
Zugmaschinen 

Der TÜV SÜD Auto Service GmbH, Niederlas-
sung Ingolstadt, hat für die Gemeinden Hitzh-
ofen, Hofstetten und Böhmfeld folgenden 
Untersuchungsplatz in Hitzhofen vorgesehen: 

Gasthaus Bauer, Hauptstr. 12 
Am Mittwoch, 11.01.2017 

in der Zeit von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Der TÜV SÜD Auto Service GmbH verzichtet ab 
sofort auf Anmeldungen mittels Terminkarte. 
Sie können innerhalb der genannten Zeit ohne 
vorherige Anmeldung Ihre Zugmaschine unter-
suchen lassen. 

Schulalltag zurechtkommen. Erfreulicherweise hat 
sich gezeigt, dass die Kinder durchaus schon ein 
sehr gutes Grundwissen darüber besitzen, welche 
Lebensmittel gut für ihren Körper sind und welche 
nicht.  

Nach zwei Schulstunden, in denen die Kinder es 
sichtlich genossen, einen etwas anderen Unter-
richt zu haben, war das Buffet fast leer gefegt 
und sie konnten wieder voll gestärkt den Unter-
richt aufnehmen.  

Gesundes Frühstück für die Erstklässler der Grundschule Hitzhofen 

Sozialfonds 
 
Die Richtlinie für die Inanspruchnahme finden 
Sie auf der Homepage unter Rathaus-
Bürgerservice - Satzungen und Richtlinien- oder 
Sie wenden sich vertrauensvoll an Pfarrer Spies, 
die beiden Vorsitzenden der Krankenpflegeverei-
ne Heinrich Dworak und Alfred Schimmer oder 
an Bürgermeister Roland Sammüller. Ihr Anlie-
gen wird diskret behandelt. 
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Aus der Gemeinde 

Es ist wieder Winter 

 
Material in öffentlichen Streukästen 

An Gefahrenstellen für den Straßen-

verkehr wurden im gesamten Gemein-

debereich Streukästen aufgestellt. Das Material darf nicht für 

die private Räum- und Streupflicht verwendet werden. Zuwider-

handlungen werden nachgegangen. 

 
 

Schnee räumen und streuen der Innerortsstraßen 

Der Winter ist da und damit wird auch das Thema Schneeräumen wieder aktuell. In welcher Reihenfol-
ge die Straßen geräumt werden, ist in einem Räumplan festgelegt. Um 4.00 Uhr morgens beginnen die 
Kollegen vom Bauhof mit  dem Schneeräumen. Hauptstraßen und die Straßen, auf denen Buslinien fah-
ren, haben Vorrang. Bitte parken Sie Ihre Autos in den Wintermonaten nicht auf der Straße (siehe auch 
separaten Text), weil sonst ein einwandfreies Durchkommen des breiten Räumfahrzeuges nicht gewähr-
leistet ist. Da fast alle Straßen beidseitig bebaut sind, schiebt das Räumfahrzeug den Schnee rechts und 
links an den Straßenrand. Zwangsläufig werden dabei auch Hof- und Garageneinfahrten zugeschoben. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 

Private Räum- und Streupflicht 
Die Räum- und Streupflicht für Privatleute gilt in der Regel von 7.00 bis 20.00 Uhr.  
Die Freude der Wintersportler ist das Leid der Haus- und Grundstücksbesitzer. Die weiße Pracht be-
schert Hausbesitzern, Mietern und Vermietern einige Arbeit: Gehwege sind von Schnee und Eis zu be-
freien. Und dabei ist einiges zu beachten.  
Schnee zu räumen gehört zur sogenannten Verkehrssicherungspflicht von Hausbesitzern und Vermie-
tern. Beides ist in Gemeindeordnungen nachzulesen. Wird dagegen verstoßen und kommt ein Fußgän-
ger zu Schaden, können Hauseigentümer und Vermieter haftbar gemacht werden.  
Eigentümer können dafür entweder einen Winterdienst beauftragen oder diese Pflicht auf ihre Mieter 
mit dem Mietvertrag oder der Hausordnung abwälzen.  
Tagsüber in der Pflicht:  
Für Anlieger gilt an Werktagen, dass ab 7.00 Uhr der Gehweg geräumt sein muss; Sonn- und Feiertags 
kann man sich bis 8.00 Uhr damit Zeit lassen. Geräumt werden muss an allen Tagen bis 20.00 Uhr.  
Wohin mit dem Schnee:  
Vom eigenen Grundstück darf der Schnee nicht einfach auf die Straße geschaufelt werden. Der Schnee 
darf aber auf die Seite des Gehweges geräumt werden. Der freigeräumte und von Eis freigehaltene 
Streifen muss so breit sein, dass zum Beispiel zwei Fußgänger passieren können. Dafür reichen 0,80 m.  
Mehrmals Streuen gegen Eis: 
Gerade wenn außergewöhnliche Glättebildung abzusehen ist, muss mehr und mehrmals gestreut wer-
den. Andererseits sind bei kalter Witterung auch Fußgänger zu besonderer Aufmerksamkeit aufgefor-
dert. Sie müssen sich bei entsprechender Wetterlage selbst vergewissern, ob beim Räumen nicht kleine 
Eisflächen übrig geblieben sind oder sich durch Tropfwasser gebildet haben.  
Im Schadensfall: Stürzt jemand auf einem schnee- oder eisglatten Gehweg, können Schadensansprüche 
geltend gemacht werden. Der Gestürzte ist aber in der Beweispflicht, dass die Streupflicht nicht einge-
halten wurde. Schutz vor Ansprüchen bieten Versicherungen. 
Wir bitten um gegenseitige Rücksichtnahme. 
 
Falls Seniorinnen und Senioren Hilfe beim Winterdienst benötigen, kann Ihnen im Rahmen der Nachbar-
schaftshilfe geholfen werden. Nehmen Sie dazu Kontakt mit der Gemeindeverwaltung auf. 
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Aus der Gemeinde 

Alle Jahre wieder..      

     

 

Jedes Jahr zur Winterszeit wiederholt sich der 
Aufruf der Gemeinde, die Autos bei Schnee und 
Eis bitte möglichst nicht auf der Straße zu par-
ken... 

Mit einer Fahrzeugbreite von ca. drei Metern ist 
es für den Fahrer der Räummaschine in engeren 
Straßen oftmals sehr schwierig an den geparkten 
Autos vorbeizukommen und somit die Straße von 
Schnee und Eis zu befreien. 

Die Bitte der Gemeinde, die Autos auf die Stell-
plätze zu parken, hat jedoch auch das restliche 
Jahr hindurch ihre Berechtigung. 

Die beiden wichtigsten Gründe sind die Feuer-
wehr und der Rettungswagen: eine schnelle 
Durchfahrt gewährleistet im Notfall ein zügiges 
und rechtzeitiges Ankommen. Wenn die Straße 
wechselseitig auf der rechten, als auch auf der 
linken Seite zugeparkt ist, kann dies ein schnelles 
Ankommen und Eingreifen von Feuerwehr und 
Rettungswagen verzögern. 

Daher unsere inständige Bitte: 

Bitte parken Sie Ihr Auto auf den dafür vorgese-
henen Stellplatz und wenn dies nicht möglich ist, 
dann bitte immer mit vorrausschauendem Blick 
auf das Durchkommen von Feuerwehr und Ret-
tungswagen, die nur eines im Sinn haben: unser 
Leben zu schützen und zu retten! 

Arbeitskreis Dorfverschö-
nerung (von Dr. Kathrin Hake) 

Der Arbeitskreis Dorfverschöne-
rung hat sich zum Ziel gesetzt, 

durch konkrete Aktionen und Gestaltungsmaßnah-
men die Attraktivität unserer Gemeinde Hitzhofen, 
Hofstetten und Oberzell weiter zu erhöhen. 

So wurde in Hofstetten zusammen mit den Schul-
kindern eine Windschutzhecke am Überlaufbecken 
des neuen Baugebiets gepflanzt, ein Waldlehrpfad 
angelegt, der Frühjahr 2017 eröffnet wird, und 
der neue Maibaumstandort planerisch angelegt. 

Auch in Hitzhofen wurde im letzten Jahr der Grill-
platz am Sportgelände, der bei der Sonnwendfeier 
eingeweiht wurde,  geplant und mit Hilfe der Ge-
meinde umgesetzt. 

Weiter wurde, zusammen mit der Schule und der 
Mittagsbetreuung die Grünfläche vor dem neuen 
Schul- und Rathausgebäude geplant. 

Nun möchten wir uns in Oberzell an Größeres wa-
gen ….. 

Eine Fläche, die sich zum „Verschönern“ anbietet, 
ist die Grünfläche hinter der Bushaltestelle an der 
Oberzellerstraße / Ecke Kreuzstraße. 

Hier liegt eine wunderbare Fläche - ungenutzt in-
mitten von Oberzell. 

Doch wie sollen wir diesen Ort wiederbeleben? 

Unser Wunschziel ist es, eine kleine Oase inmitten 
von Oberzell zu schaffen, in der sich von den ganz 
Kleinen bis hin zu unseren älteren Mitbürgern alle 
wohlfühlen und eine Zeit verweilen mögen. 

Und jetzt sind Sie an der Reihe.... 

Bitte helfen Sie uns bei der Gestaltung des Plat-
zes, indem Sie uns ihre Wünsche Vorschläge und 
Vorstellungen in Form von Zeichnungen, Texten 
oder Gesprächen mitteilen. 

Sie können mir diese direkt mitteilen oder im Rat-
haus für den Arbeitskreis, Kathrin Hake abgeben. 

Oder noch besser:  

Sie kommen einfach am 10.01.2017 zu un-
serem Treffen um 19:30 Uhr ins Rathaus. 

Ich wünsche Ihnen viele tolle Ideen und eine be-
sinnliche Weihnachtszeit! 
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Aus der Gemeinde 

Adventsmarkt 
am 26.11.2016 

Ein großartiger Erfolg war der erstmals von der Gemeinde Hitzhofen organisierte neue Advents-

markt auf dem Kirchplatz und im Pfarrheim am ersten Adventssamstag. Viele Vereine und Organi-

sationen von Hitzhofen und Aussteller trugen zum Gelingen des Marktes bei und machten die An-

gebotspalette bunt und vielfältig. Der FC Hitzhofen-Oberzell übernahm den Verkauf aller Warmge-

tränke, die FFW Hitzhofen-Oberzell bot Kaltgetränke an. Der Stopselclub zeichnete sich für den 

Verkauf von Steaks und Würstl verantwortlich. Der Gartenbau- und Landschaftspflegeverein ver-

sorgte die Gäste mit Kaffee und Kuchen. Neben den erwähnten Vereinen beteiligte sich auch der 

Schützenverein und weitere freiwillige Helfer am Auf– und Abbau. Das weitere kulinarische Ange-

bot reichte von Maroni und Bratäpfel (Gemeinderat), abgepackten Plätzchen und Tee (Flüchtlinge 

und Helferkreis) bis Crêpes von den Ministranten. Das Programm auf der Bühne wurde gestaltet 

vom Kindergarten, der Grundschule, dem Gesangverein, der Blaskapelle, d´ Hitzhofener Theater-

leit und der Band „Echd“ mit ihrer Sängerin Anna. Zur Freude der Kinder kam auch der Nikolaus. 

Der gesamte Gewinn aus diesem Verkauf kommt zu gleichen Teilen der Kirchenrenovierung, dem 

Sozialfond und einem autistischen Kind für eine Delfintherapie zugute.  

Liebe Mitbürgerinnen, Mitbürger und Gäste, die Gemeinde bedankt sich bei allen die mitgewirkt, 

geholfen, ausgestellt und verkauft haben, ebenso, wie bei allen, die durch Ihren Besuch zum Ge-

lingen des Adventsmarktes beigetragen haben. Im nächsten Jahr werden sich noch weitere Verei-

ne und Organisationen beteiligen um die Angebotspalette zu erweitern. 
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Aus der Gemeinde 

 

 

 

 

Christbaum-Abhol-Aktion 
 

    

   Auch dieses Jahr gibt es wie- 
   der einen besonderen Service 
   für den ausgedienten Christ- 
   baum. Die Christbäume wer- 
   den am 14.01.17 in Hofstetten 
von der KLJB und in Hitzhofen von der JU ent-
sorgt. Bitte die Christbäume ab 8.30 Uhr gut 
sichtbar am Straßenrand ablegen. Bei kleineren 
Nebenstraßen bitte an die vorbeiführende 
Hauptstraße legen. Da die ausgedienten Christ-
bäume kompostiert werden können nur vollstän-
dig entschmückte Bäume (ohne Lametta o.dgl.) 
mitgenommen werden.  

Nachbarschaftshilfe 

 

Es werden für die winterliche Jahreszeit drin-
gend für ältere oder behinderte Mitbürger  Hel-
fer gesucht die  beim Schneeräumen behilflich 
sind.  Bitte melden Sie sich im Rathaus bei   
Ursula Haas im Rathaus, Tel. 08458/3987-10 

  

Stellenausschreibung 
  

Bei der Gemeinde Hitzhofen ist zum 01.02.2017 
die Stelle einer Verwaltungsangestellten in Teil-
zeitbeschäftigung ( 22,5 Std.) zu besetzen. 
Das Aufgabengebiet umfasst die Bereiche Steu-
ern, Verbrauchsgebühren und Pachten bzw. Pass-
und Einwohnerwesen. 
Bevorzugt werden Bewerberinnen mit praktischer 
Erfahrung  in der öffentl. Verwaltung. EDV- 
Kenntnisse werden vorausgesetzt. 
Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag 
für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Bewerbungen werden erbeten bis 09.01.2017 an 
die Gemeinde Hitzhofen, Kirchweg 12, 85122 Hitz-
hofen. 
Auskünfte erteilt Herr Beringer  unter 
08458/398714 
oder E-mail: reinhard.beringer@hitzhofen.de 
  

Eintrag des Deutschen Meisters Simon Bauer ins goldene Buch 

Simon Bauer vom Schützenverein Hubertus Hofstetten erkämpfte sich den Deutschen Meistertitel im 

Luftgewehr 3-Stellungsschießen auf der Olympia Schießanlage in Hochbrück. Die Gemeinde Hitzhofen 

würdigte diese grandiose Leistung am  16.10.2016 mit einem Eintrag in das goldene Buch. 
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Aus der Gemeinde 

Segnung des erneuerten Spielplatzes 

am Sportplatz Hitzhofen 

Am Freitag, 07.10.2016 fand während einer 
kleinen Feierstunde die Segnung des Spiel-
platzes durch Pfarrer Alois Spies und seinen 
evangelischen Mitbruder Ulrich Eckert statt. 
Der Dank von Bürgermeister Sammüller galt  
Manfred Wittmann von der Hitzhofener Fa. 
MAWI-Spiele für die hervorragende Planung 
des Spielplatzes mit Robinienholz und bei den 
Kolleginnen und Kollegen vom Bauhof. Sie 
haben mit Unterstützung von zwei bis drei 
Flüchtlingen ihre Allround-Fähigkeiten unter 
Beweis gestellt. Im Anschluss wurden die an-
wesenden Kinder und Jugendlichen mit Sü-
ßigkeiten versorgt. 

Brandschutzübung im Kindergarten Hof-
stetten 

Wochenlang und mit viel Interesse verfolgten die 
Kindergartenkinder von Hofstetten das Thema 
„Feuerwehr“. 

Sie erfuhren rund um das Thema „Feuer“ alles, 
was für Kinder von Interesse ist. Sehr lebendig 
wurde das Projekt durch mehrere Exkursionen. 

Z.B. wurden alle Kinder von Herrn Husterer, ei-
nem „Kindergartenpapa“, ins Hofstetter Feuer-
wehrhaus eingeladen. Sehr kindgerecht vermittel-
te dieser die Arbeit eines Feuerwehrmannes .  
Sogar mit dem echten Feuerwehrauto durften die 
Kinder dann Hofstetten umrunden. 

 

Ein besonderes Erlebnis war auch der Besuch bei 
der Eichstätter Feuerwehr. Denn eine Drehleiter 
in echt zu sehen und sogar damit zu fahren wird 
für viele lange in Erinnerung bleiben. 

Die Krönung des Projektes stellte  für die Kinder 

jedoch eine „echte Brandschutzübung“ im Kinder-
garten dar. 

Dabei hatten alle die Möglichkeit, das „Erlernte“ 
nun auch umzusetzen. 

Mit einer Rauchmaschine wurde ein Brandherd 
initiiert, um die Übung realistisch wirken zu las-
sen. 

Ein riesen Highlight für alle Kinder war, als sie 
der Feuerwehr beim Löschen ihres Kindergartens 
zusehen durften. 

 

Sogar ein „Opfer“ 
nämlich unsere 
„liebe Rosi“ wurde 
von der Feuerwehr 
mit Atemschutzge-
räten aus dem 
Haus geborgen. 
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Mit einem gemeinsamen Foto fand das Projekt 
dann seinen Abschluss. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle Kindergartenkinder und das Kindergarten-
team bedankten sich beim Kommandanten Herrn 
Thomas Buchberger und seiner Mannschaft für 
ihren Einsatz und Engagement. 

 

Kindergarten St. Marien, Hitzhofen 

Den Adventsmarkt durften in diesem Jahr die Kin-
der vom Kindergarten mit einer kleinen Auffüh-
rung eröffnen. Die vielen Zuschauer freuten sich 
über ein bayerisches Adventslied, das Märchen 
vom Sterntaler und über einen Sternentanz. 

Die Kinder und das pädagogische Personal des 
Kindergartens freuen sich über die beiden Erzie-
herpraktikantinnen Anna Strobl und Anna 
Starcevic. Beide haben ihre Ausbildung in unse-
rem Kindergarten begonnen und haben sich gut 
eingelebt. Sie werden die Kinder das Kindergar-
tenjahr 2016/17 über begleiten, bevor sie nächs-

tes Jahr im September ihre Ausbildung in einer an-
deren Einrichtung  fortsetzen werden.  

 

 

 

 

 

 

 

Öffnungszeiten  

der Poststelle Hitzhofen im Rathaus 

Aus gegebenem Anlass wird nochmals auf die 

Öffnungszeiten der Post hingewiesen.  

Montag bis Freitag 8.30 bis 11.15 Uhr 

Samstag 9.00 bis 9.00 Uhr 

Außerhalb dieser Zeiten können keine Postge-

schäfte abgewickelt werden. 
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Asyl 

reich 180 Päckchen an die Besucher. Bei kosten-
losem Tee und ein paar Plätzchen zum Probieren 
konnten die Besucher unsere Asylbewerber näher 
kennenlernen. 

Damit die Weihnachtsstimmung an unseren 
Flüchtlingen nicht vorbei geht, stellen wir in bei-
den Camps einen Christbaum auf und veranstal-
ten mit Ihnen eine kleine Weihnachtsfeier. Hier-
bei werden auch kleine Geschenke an alle Flücht-
linge überreicht, die von den Helfern des Helfer-
kreises gespendet wurden. Ein herzliches Danke-
schön nochmal an alle Unterstützer. 

 

Jobpaten –Projekt 

Nachdem die Hitzhofener Jungs Ihren Integrati-
onskurs im Frühjahr 2017 beenden und die Hof-
stetter im Herbst 2017, geht es nun mit der Ar-
beitssuche los. Hierfür haben wir ein neues Pro-
jekt gestartet. Neun freiwillige aus der Säule In-
tegration gestalten nun mit den Flüchtlingen eine 
Bewerbung und begleiten sie beim Bewerbungs-
prozess. Gesucht werden Praktikas, Ausbildungs-
plätze und Festanstellungen als Elektriker, Einzel-
handelskaufmann, Küchenhilfe, Heizungsinstalla-
teur, Schneider, Polsterer, Mechatroniker, Fri-
seur, Produktionshelfer, Bäcker. Falls Sie ein Un-
ternehmen wissen, welches für unsere Flüchtlin-
ge in Frage käme, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Wir freuen uns über alle Tipps, Anregungen und 
Hinweise. 

Auch Interessierte, die gerne einen Jobpaten ma-
chen möchten, sind bei uns jederzeit willkom-
men. Bitte wenden Sie sich hierfür an Daniela 
Schlampp, Tel.: 0151 20185122. 

Integration 

Es wird nicht langweilig in der in der Säule 
„Integration“. Ein wichtiger Bestandteil unserer 
Säule ist es, unsere Kultur den Flüchtlingen nä-

her zu bringen.  

Deshalb haben wir 
passend zur Weih-
nachtszeit einen 
ganzen Tag mit 
den Flüchtlingen 
Plätzchen und 
Weihnachtsgebäck 
gebacken. Dies 
war aber nicht für 
den Eigenbedarf 
bestimmt. Beim 
Hitzhofener Weih-
nachtsmarkt ver-
kauften wir erfolg-
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Kirche 

In der Regel finden die 
Veranstaltungen in Gai-
mersheim, Kraiberg 40a 

statt 
 

Samstag, 24. Dezember - Gottesdienste am 

Heiligen Abend, Friedenskirche Gaimers-

heim: 

15.30 Uhr für Jung & Alt mit Krippenspiel des 

Kinderchors 

18.00 Uhr Christvesper mit der Gaimersheimer 

Kantorei 

22.00 Uhr Christmette  

 

Sonntag, 25. Dezember – Gottesdienste am 

1. Weihnachtsfeiertag, Friedenskirche Gai-

mersheim: 

10.00 Uhr mit Heiligem Abendmahl 

18.00 Uhr Englischsprachiger Gottesdienst 

 

Montag, 26. Dezember - Friedenskirche 

Gaimersheim: 

10.00 Uhr Gottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag 

mit Männerchor 

 

Sonntag, 8. Januar, 17 Uhr – Katholische 

Pfarrkirche Eitensheim: 

Ökumenischer Gottesdienst mit Gaimersheimer 

Kantorei und Neujahrsempfang zusammen mit 

der Gemeinde Eitensheim und der katholischen 

Pfarrgemeinde Eitensheim  

 

Dienstag, 10. Januar, 19 Uhr, Katholischer 

Pfarrsaal Böhmfeld:  

Ökumenischer Bibelabend, gemeinsam mit der 

katholischen Pfarrei Böhmfeld 

 

Mittwoch, 25. Januar, 19 Uhr - Katholische 

Pfarrkirche Gaimersheim: 

Ökumenischer Wortgottesdienst zur 

„Ökumenischen Gebetswoche für die Einheit der 

Christen“ 

  

Mittwoch, 15. Februar, 19.30 Uhr – Ge-

meindesaal:  

Vortrag über die Waldenser von Pfarrerin Eliana 

Briante, Ingolstadt/Gaimersheim  – in Zusam-

menarbeit mit dem Evangelischen Forum In-

golstadt  

 

Sonntag, 19. Februar, 10 Uhr, Friedenskir-

che Gaimersheim: 

Gottesdienst für Jung & Alt mit Tauferinnerung  

 

Freitag, 3. März: 

Ökumenische Gottesdienste zum Weltgebetstag 

der Frauen (in Gaimersheim, Tauberfeld, wohl 

auch Hitzhofen)   

 

8. März; 15. März; 22. März; 29. März, je 

19.30 h – Gemeindesaal 

Glaubenkurs „Stufen des Lebens“   

 
 
 

Für Infos:  

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE GAIMERSHEIM 
Kraiberg 40a, 85080 Gaimersheim, Tel. 
08458/331490; Fax 08458/331491 
pfarramt.gaimersheim@elkb.de; www.friedenskirche-

gaimersheim.de 
 

  

Besondere VERANSTALTUNGEN der 

Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde GAIMERSHEIM 

 

Mitte Dezember 2016 bis Mitte März 2017 
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Senioren 

Offener Seniorentreff Hitzhofen 

Ein Bericht von Elisabeth Bitlmayer 

Am Mittwoch, 19.10.2016 waren wir mit einer 
Gruppe aus dem "Offenen Seniorentreff Hitzh-
ofen" im Dollnsteiner Altmühlzentrum. 

Nach der freundlichen Begrüßung durch Fr. Pau-
kert und Fr. Gegg, bekamen wir eine sehr an-
schauliche Führung um die ehemalige Burg, die 
direkt am Altmühltal-Panoramaweg liegt. 

Die einzelnen, nach verschiedenen Themen-
schwerpunkten gestalteten Räume sind sehr inte-
ressant und anschaulich gestaltet und wurden uns 
von Fr. Gegg bestens erklärt.   

Im Burgcafe gab es zum Abschluss noch Kaffee 
und Kuchen. 

Am 16. November trafen wir uns im Großen Sitzungs-
saal des Rathauses zu einem gemütlichen Filmnach-
mittag. 

Bei Kaffee und Kuchen unterhielten sich alle Besucher 
angeregt und anschließend sahen wir den Film: 

"Ich bin dann mal weg"  

der die Geschichte von Hape Kerkeling auf dem 
"Jakobsweg" erzählt. 

Der Film hat allen sehr gut gefallen und wir bedanken 
uns bei unserem Bürgermeister für die Einladung ins 
Rathaus. 

Ich wünsche allen noch eine schöne Adventszeit und 
ein besinnliches, friedvolles Weihnachtsfest. 

Nach einem hoffentlich "Guten Rutsch" ins Neue Jahr 
sehen wir uns am 18. Januar wieder. Wir wollen dann 
eine kleine Wanderung mit Einkehr zu Kaffee und Ku-
chen machen. Treffpunkt 13.30 am Haus St. Willibald. 

Über eine zahlreiche Teilnahme würde ich mich 
sehr freuen, bis dahin eine gute Zeit. 

 

Wir öffnen ein Fenster zum Advent 

Ein Bericht von Maria Landherr 

Auch in diesem Jahr werden in Hitzhofen wieder 

schön geschmückte Adventsfenster geöffnet. Ein 

Brauchtum das ich vor 3 Jahren aus dem Schwa-

benländle ins Oberbayrische Hitzhofen gebracht 

habe! 

Die Adventsfenster sind wie ein herkömmlicher 

Adventskalender. Es wird jeden Abend vom 01. 

bis 24. Dezember von 17.00 bis 20.00 Uhr ein 

Adventsfenster geöffnet, dass von einer anderen 

Familie geschmückt wurde. Dieses Jahr beteiligen 

sich auch öffentliche Institutionen, wie Schule, 

Mittagsbetreuung, Kindergarten und die Gemein-

de Hitzhofen. Insgesamt können die Adventsfens-

ter bis zum 06. Januar besucht werden.  

Heuer wurde das Projekt unter das Thema In-

tegration gestellt. 

"Integration ist das ganze Jahr über ein sehr prä-

sentes Thema gewesen und wird es weiterhin 

sein. Auch ich stehe unserer momentanen Flücht-

lingskrise nicht immer unvoreingenommen gegen-

über. Aber und vor allem in einer Zeit der Besinn-

lichkeit, der Erwartung, der Nächstenliebe, des 

Zusammenhaltes, der Ankunft Jesu Christi und 

der Vorbereitung auf das Weihnachtsfest, möchte 

ich an Sie alle appellieren: nur weil Menschen an-

dersfarbig, anderer Herkunft oder einer anderen 

Sprache mächtig sind, haben wir kein Recht der 

Welt sie auszugrenzen, die Straßenseite zu wech-

seln, oder einen Aussetzer unserer Höflichkeit zu 

haben und nicht einmal ein Grußwort zu wech-

seln. Sie sind hier und nur weil wir sie schlecht 

reden, haben wir das Problem nicht gelöst." 

Gesagt, getan. Zuerst wurden sie mit unserem 

Glauben bekanntgemacht, ihnen die Idee erläu-

tert und erklärt was sie tun müssten wenn sie 

sich daran beteiligen wollten.  Anfangs mit etwas 

Bedenken, doch dann mit Euphorie trafen wir uns 

am Mittwoch, den 30. November um das Fenster 

in die Tat umzusetzen. Alaa, Ahmad, Amar und  
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Adventsfenster 

 Nihad zusammen mit Bettina, Kathrin und Sarah 

vom Helferkreis waren die künstlerischen Köpfe.  

Kurzfristige Unterstützung bekamen wir noch von 

Frau Grimmig die uns mit Ihrem Kellerfundus aus-

half, Rafat übernahm das Ruder in der Küche und 

Aziz, Isaa und Mohamed waren im Deutschkurs, 

haben aber davor und danach zuarbeitende Aufga-

ben übernommen.  

 

 

 

 

 

 

 

Am Donnerstag, den 01. Dezember war es dann 

soweit. Bei Glühwein und der einen oder anderen 

Leckerei sich kennen zu lernen und im Rahmen der 

Integration die Gestaltung des ersten Fensters zu 

besehen. Der Abend war gut besucht und man 

konnte sich bei einigen Gesprächen besser kennen 

lernen, Berührungsängste verlieren und den einen 

oder anderen Kontakt knüpfen.  

Mein Dank geht an alle die mich hinsichtlich dem 

ersten Fenster so tatkräftig unterstützt haben und 

auch allen anderen die mich mit Ihrem Einsatz un-

terstützen und sich auf freiwillige Basis für die Ge-

staltung eines Fensters entschieden haben. Ein 

herzliches Vergelt`s Gott.  

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie eine 

"besinnliche" Vorweihnachtszeit und freue mich 

Sie bei den Abendspaziergängen zu treffen. 

Ihre Maria Landherr 

              

Donnerstag, den 16.02.17 

Dienstag, 27.06.17 

Donnerstag, 31.08.17 

Donnerstag, 23.11.17 
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Veranstaltungskalender 

Veranstaltungskalender 2016 / 2017 
Hitzhofen und Oberzell 

Dezember     

Sa. 03.12. 08.00 Altpapiersammlung FCHO  

So. 04.12. 14.00 Vorweihnachtsfeier Schützenverein Schützenheim 

Sa. 10.12. 10.30 Kesselfleischessen FFW Feuerwehrhaus 

So. 11.12. 14.00 Weihnachtsfeier Kriegerverein Gasthaus Bauer 

Do. 15.12. 12.00 Blutspenden FCHO Sportheim 

Fr. 16.12. 19.30 Singen Singgemeinschaft Gasthaus Bauer 

Sa. 17.12. 19.00 Weihnachtsfeier FCHO Sportheim 

So. 18.12. 14.00 Weihnachtsfeier Gartenbauverein Gasthaus Bauer 

Do. 22.12. 14.00 Seniorenadvent Seniorengem. und 
Gemeinde 

Gasthaus Bauer 

Fr. 23.12. 16.00 Weihnachtsmarkt Oberzeller Hüttn Oberzeller Hüttn 

Sa. 31.12. 22.00 Silvesterfeier Oberzeller Hüttn  

Januar 2017     

So. 01.01. 15.00 Neujahrsturnier Stockschützen FCHO Stockbahnen 

Fr. 06.01. 14.30 Jahreshauptversammlung Kriegerverein Gasthaus Bauer 

Sa. 07.01. 16.00 Abendturnier Oberzeller Hüttn Sporthalle 

Mo. 09.01. 19.00 Terminplanung  2017 FFW Feuerwehrhaus 

Fr. 13.01. 19.30 Neujahrsempfang Gemeinde  

Sa. 14.01. 8.00 Christbaumsammlung Junge Union  

So. 29.01. 10.00 Dienstversammlung FFW   

Februar 2017     

Sa. 04.02. 19.00 Königsproklamation Schützenverein  

So. 05.02. 17.00 Benefizkonzert Gesangverein Sporthalle 

Sa. 18.02. 19.00 Ball der Vereine Hitzhof. Vereine Spothalle 

März 2017     

Sa. 11.03.  Kinderflohmarkt  Jugendhaus Hofstetten 

April 2017     

01.,02.,07.,08.  Theateraufführung d. Hitzhofener 
Theaterleit 

Gasthaus Buchberger 

Sa. 15.04.  Generalversammlung Stopselclub  

Eintragungen und Änderungen zur Terminplanung Hitzhofen richten Sie bitte an: 
Michael Dworak - Rösselstraße 21 - 85122 Hitzhofen 
Telefon: 08458 / 603054 - Fax: 08458 / 603055 - Mobil: 0172 / 2353922 - Mail: info@michael-dworak.de 

mailto:info@michael-dworak.de
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Veranstaltungskalender 

Hofstetten 

Dezember     

  Adventsrätsel an den 4 
Sonntagen 

KDFB Kirche 

02.12.  Weihnachtsschießen Schützen SJZ 

02.-03.12.  Christbaumverkauf mit Be-
wirtung 

PGR/KV Pfarrhof 

04.12.  Adventliche Stimmung evtl. 
mit Bläser 

PGR/KV Pfarrhof 

06.12.  Nikolausdienst KLJB  

07.12. 06.00 Rorateamt KDFB/KAB Kirche 

10.12. 19.00 Weihnachtsfeier SpVgg GH Buchberger 

11.12. 14.00 Seniorenweihnachtsfeier Gemeinde GH Buchberger 

26.12.  Weihnachtsbuffet  GH Buchberger 

26.12. 19.30 Weihnachtsfeier FFW GH Bauer 

31.12.  Silvesterbuffet  GH Buchberger 

Januar 2016     

06.01. n.Kirche Terminabsprache Alle GH Buchberger 

06.01. 15.00 Generalversammlung Krieger GH Buchberger 

13.01.  Neujahrsempfang Gemeinde  

 
 

Der Pfarrgemeinderat  

Hitzhofen-Lippertshofen 

bietet heuer einen  

Fotokalender 

im Format DIN A 3 

zum Preis von  

15 € (3 für 40 €) 

zum Verkauf an. 

Der Kalender zeigt  

wunderschöne Aufnahmen  

aus beiden Ortschaften. 

Ein Ansichtsexemplar liegt  

in der Kirche links hinten  

am Schriftenstand aus.  

Verkauf der Kalender:  

Bäckerei Wittmann - Getränke Hörl - Metz-

gerei Gabler - Pfarrbücherei - Sparkasse 

Denken Sie jetzt 

schon an  

Weihnachten! 



 

22 

an unsere Jugend- und Erwachsenen - Trainer 
Harald Nuber, Markus Göltl, Thomas Hein und 
Siegfried Reinold, für ihre hervorragende Ver-
eins- und Trainingsarbeit. 

Ein weiteres Highlight war wieder unser ge-
meinsames Laufcamp, das wir nun schon zum 
5. Mal durchführten. Es dient dem besseren 
Kennenlernen und der Förderung des Team-
Geistes. Dieses Jahr hat es uns auf den Zelt-
platz der Deutschen Pfadfindergemeinschaft 
am Altmühlsee bei Gunzenhausen verschlagen. 
Gemeinsame Aktivitäten sowie Sport und Spiel 

Aus den Vereinen 

FC Hitzhofen – Oberzell  

Laufabteilung  

„Die Saison 2016“ 

 

Auch in diesem Jahr nahmen Mitglieder unserer 
Laufabteilung wieder an zahlreichen regionalen 
und überregionalen, teilweise auch bundeswei-
ten sowie  internationalen Laufveranstaltung 
teil. Beim diesjährigen Laufcup des Sport IN, 
der neben dem Halbmarathon Ingolstadt „Das 
Highlight der Region“ ist, waren unsere Läufe-
rinnen und Läufer ebenfalls wieder sehr aktiv 
und erfolgreich. Die insgesamt 9 Wettkämpfe 
werden von örtlichen Vereinen unter der 
Gesamtleitung des Sport IN - Teams orga-
nisiert und durch-geführt. Von 42 Vereinen 
und Teams, die in die Endwertung kamen, 
erzielte unsere Mannschaft den undankba-
ren aber trotzdem hervorragenden 4. Platz. 

Zudem konnten in den einzelnen Altersklassen 
(AK) unsere beteiligten Läuferinnen und Läufer 
einige „Treppchenplätze“ belegen. In der U14 
männlich erzielte David Stipic den 1. Platz, in 
der U16/m Chris Göltl den 3. Platz, in der U20/
w Inken Kröger den 2. Platz, in der W55 Sabine 
Horst den 3. Platz und in der M60 Willi Beck 
den 2. Platz. Wir beglückwünschen alle zu die-
sem tollen Ergebnis. 

An dieser Stelle geht ein großes „Dankeschön“ 
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Aus den Vereinen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

stehen hier im Mittelpunkt. Jung und Alt kommen 
gleichermaßen auf ihre Kosten. Camping, Lager-
feuerromantik, Fackelwanderung, Abenteuerspiel-
platz für die Kleineren sowie die Sommerrodel-
bahn in Pleinfeld sind ein Heidenspaß für Jung 
und Alt. Dazwischen noch ein paar lockere Läuf-
chen und das Wochenende vergeht wie im Flug. 
Weil es allen dort so gut gefallen hat, ist der Platz 
für nächstes Jahr schon wieder reserviert.  

 

 

Bild Nr. 5 Laufcamp Bild Nr. 6 Lauf-
camp      Bild Nr. 7 Laufcamp 

 

 

Das Sommerfest und die Weihnachtsfeier, bei der 
es für die besonders Fleißigen unter uns tolle 
Laufgeschenke gibt, runden das Jahr ab. 

 

Und nun noch ein Punkt in eigener Sache. Wir 
möchten hier alle Laufbegeisterten aufrufen sich 
uns anzuschließen. Wie der diesjährige 
„Hitzhofener Waldlauf“ wieder gezeigt hat, gibt 
es viele Talente in der Gemeinde. Bei uns findet 
ihr sicher schnell Anschluss. „Alte Hasen“ stehen 
euch mit Rat und Tat zur Seite. Glaubt es einfach 
- ihr seid besser als ihr euch selber einschätzt. 
Einfach ausprobieren und mal vorbeikommen. 
Auf der Homepage des     FC-HO erfahrt ihr mehr 
über uns und unsere Aktivitäten. Dort findet ihr 
auch Ansprech-partner und Trainingszeiten. 

 

Nun wünschen wir allen Familien eine schöne Ad-
ventszeit, besinnliche Weihnacht  

und einen guten Start ins Neue Jahr! 

 

Die Abteilungsleitung 

der FC-HO Laufabteilung  

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schützenverein „Hubertus“  

   Hitzhofen / Oberzell e. V. 

Hitzhofen bestätigt gute Form in der 

Bayernliga 

Zum zweiten Mal hatte die Bayernliga-Mannschaft 

des Schützenvereins „Hubertus“ Hitzhofen/

Oberzell (mit den Luftpistolenschützen Stephan 

Krah, Bodo Wilke, Walter Sbarra, Bernd Göltl, 

Hans-Peter Kraus und Paul Fröhlich) Heimrecht in 

den Wettkämpfen. Im ersten Wettkampf wurden 

bereits zwei Auswärtssiege gefeiert. Dabei hat 

Paul Fröhlich ein - sowohl für die Bayernliga als 

auch für den Schützenverein - herausragendes 

Ergebnis mit 380 Ringen vorgelegt.  

Am zweiten Wettkampftag (6. November 2016) 

waren nun die Luftpistolenschützen aus Pfeiffer-

hütte, Worzeldorf und Zirndorf in Hitzhofen zu 

Gast. Die Luftpistolenauseinandersetzung gegen 

die Schützen aus Pfeifferhütte ging mit 4 : 1 verlo-

ren. Beim Stechschießen setzte sich Walter Sbarra 

erst mit dem zweiten Schuss äußerst knapp durch.   

Die für Hitzhofen zweite Begegnung an diesem 

Wettkampftag gegen Zirndorf wurde jedoch zu 

Gunsten der Heimmannschaft mit 3:2 entschie-

den. Dabei hat sich der Jungschütze Paul Fröhlich 

erneut mit einem hervorragenden Einzelergebnis 

von 379 Ringen ausgezeichnet.  

Hitzhofen belegt nach diesem Wettkampf den drit-

ten Rang in der Bayernligatabelle.   
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Aus den Vereinen 

 

Volksfestumzug in Eichstätt 

Der Schützenverein 
„Hubertus“ Hitzhofen / 
Oberzell beteiligte sich 
am diesjährigen Volks-
festumzug in Eichstätt 
mit zahlreichen Schüt-
zen. Mit dabei waren 
auch der amtierende 
Schützenkönig Bodo 
Wilke mit seiner „Liesl“ 
und die Jugendkönigin 
Anna Starcevic. In die-
sem Jahr stellten die 
Hitzhofener Schützen 

wieder den Gauschützenkönig. Martin Pauleser 
durfte deshalb den Festzug anführen. 

 

BSSB Stützpunkt Mittelfran-
ken Süd für Pistole 

Unser Jugendleiter Walter Sbarra 
hat mittlerweile die C-Trainerlizenz 
und betreut nicht nur die Jugendli-
chen Schützen aus Hitzhofen. Sei-
ne Arbeit und die daraus resultie-
renden Leistungen des Stützpunk-
tes Hitzhofen sind nicht nur beim 
Bayerischen Sportschützenbund 

sondern auch beim Deutschen Sportschützenbund 
positiv zur Kenntnis genommen worden. Aus dem 
bereits bestehenden Jugendkader wurden jetzt zwei 

Schützen, darunter unser Jungschütze Paul 
Fröhlich, in den Bayernkader für Pistole aufge-
nommen. Unser Schützenverein bietet beste 
Voraussetzungen für eine optimale Betreuung 
der BSSB Kaderschützen. Somit wird der Schüt-
zenverein „Hubertus“ Hitzhofen / Oberzell e. V. 
ab 1. Januar 2017 offizieller „BSSB Sützpunkt 
Mittelfranken Süd“.     

Ausblick auf 2017 

Königsschießen 2017 

Beginn 16. Dezember 2016 bis 15. Januar 2017 

(immer dienstags und freitags). Am 6. Januar 

2017 findet das Damenschießen im Schützen-

haus statt. Die weiteren Einzelheiten zum Kö-

nigsschießen können dem Programm entnom-

men werden. Nach dem Ende des Königsschie-

ßens findet wieder das traditionelle Hammeles-

sen statt. Der genaue Termin wird noch be-

kannt gegeben.     

Die Vorstandschaft des 
Schützenvereins „Hubertus“  
Hitzhofen / Oberzell e. V. 
 

  

Ball der Vereine 

Am Samstag, den 18.02.2017 findet zum ersten 
Mal in der Hitzhofener Turnhalle ein großer Fa-
schingsball statt. Dieser Ball der Vereine bietet 
allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde 
Hitzhofen die Möglichkeit, ausgelassen Fasching 
zu feiern. 

Aus einer anfänglichen Idee heraus, entstand 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Hitzhofen-
Oberzell der Plan, eine neue Veranstaltung zu 
initiieren. Zusammen mit dem Sportverein, den 
Schützen und dem Kriegerverein, welche zu-
gleich auch die mitgliederstärksten Vereine in 
unserem Ort sind, wird dieser Ball nun organi-
siert. 

Auf dem Ball der Vereine erwarten Sie neben 
Speisen und Getränken natürlich auch das Bar-
Team des FC Hitzhofen-Oberzell. Als musikali-
schen Höhepunkt konnte Michael Dworak die 
Live-Band ‚Cagey Strings’ aus München gewin-
nen, die durch ihre Auftritte in Funk und Fern-
sehen, sowie auf dem Münchner Oktoberfest 
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Aus den Vereinen 

weithin über die Grenzen Bayerns hinaus bekannt ist. 

Zudem gibt es natürlich eine Maskenprämierung für die schönsten und originellsten Verkleidungen. 
Maschkerer-Gruppen ab 5 Personen erhalten beim Eintritt einen Gutschein für eine Goaßmaß! 

 

Der Kartenvorverkauf startet ab 19. Dezember 2016 in den örtlichen Geschäftsstellen der Raiffeisen-
bank und der Sparkasse. 
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Auch in diesem Jahr werden wir wieder un-
seren Christkindlmarkt in Oberzell abhalten. 
Hierzu laden wir alle Bürger recht herzlich 
ein. Wie in den vergangenen Jahren werden 
wir den kompletten Erlös wieder spenden. 
In diesem Jahr geht die Spende an den Hitz-
hofener Sozialfonds. Wir hoffen auch heuer 
wieder auf zahlreiche Besuche. 

Gemeinsam  mit dem Sportheim Hitzhofen-
Oberzell  veranstalten wir auch heuer eine 
Silvesterparty, auch dieses mal wieder unter 
dem Motto „White Silvester“. 

Bereits am  07. 01.2017 veranstalten wir 
wieder unser Abendturnier in der Turnhalle 
Hitzhofen.  

 

Die „Oberzeller Hütt’n“ bedankt sich schon 
jetzt bei allen Besuchern unserer Veranstal-
tungen und wünscht allen Bürgern eine 
schöne Adventszeit! 

Aus den Vereinen 

OBERZELLER HÜTTN 
 

 

 

Die F-Jugend des FC Hitzhofen/
Oberzell ist Futsal-Hallenkreismeister 
  
Die Fußballkids der F-Jugend (U9, Jahrgänge 
2008/2009) holten sich völligst überraschend 
den Kreismeistertitel. 
In einem spannenden Endturnier in der Halle 
vom TV Ingolstadt ging die Mannschaft um 
Trainer Müller Guido und Baumann Christian im 
Spielmodus jeder gegen jeden an ihre Grenzen. 
Sieben Spiele bedeuteten 70 Minuten Fußball 
und insgesamt 6 Stunden Hallensport. Gespielt 
wurde nach den Futsalregeln – d.h. Handballto-
re, ohne Bande und sprungreduzierter Ball. 
Dabei war die Abwehrarbeit mit nur einem Ge-
gentor hervorzuheben. Basti Gruber im Tor und 
Luca Vollnhals als Abwehrboss standen wie ei-
ne Wand. Vorne war immer wieder Maxi 
Baumann gefährlich. Letztendlich gelangen ihm 
alle sechs FCHO-Tore. Im Mittelfeld zogen Dani 
Schmidtner und Gabi Stipic geschickt die Fäden 
und zerstörten durch ihr Pressing das Spiel der 
Gegner. Das Team komplettierten Jonas Müller, 
Peter Baumann, Jakob Gross und Fabian Buch-
ner, die in ihrem ersten großen Turnier vollen 
Einsatz zeigten und über sich hinauswuchsen. 
Ein Dank gilt auch den spielberechtigten E-
Jugendspielern Timo Hengmith und Lennart 
Staib die im Quali-Turnier eine Woche zuvor 
mitspielten und somit den Einzug in die End-
runde überhaupt möglich machten. Leider 
spielte die E-Jugend zeitgleich die Kreismeister-
schaft, somit konnten Sie im Endturnier nicht 
mitmachen. Umso überraschender kam dann 
der Erfolg, da wir ohne die beiden Stützpunkt-
spieler, dafür mit drei Spielern aus dem jünge-
ren Jahrgang 2009 antraten. Das top besetzte 
Turnier war von Spannung kaum zu überbie-
ten. Bereits nach zwei Spieltagen war der 
FCHO die einzige Mannschaft mit weißer Wes-
te. Keine Mannschaft kam verlustpunktfrei 
durch. Alle Mannschaften waren auf einem Ni-
veau, so musste auch die FCHO-Jugend ein 
Unentschieden und eine Niederlage einstecken. 
Die Wende kam dann durch einen glücklichen 
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Sieg gegen den TSV Gaimersheim. Vor den letz-
ten beiden Spielen konnten noch vier Mannschaf-
ten Kreismeister werden. Somit kam es zum 
Showdown gegen den FC Nassenfels. Der FCN 
hatte vor dem Spiel die gleiche Punktanzahl wie 
die Jungs vom FCHO. Dahinter lauerten jedoch 
die DJK Ingolstadt und der TSV Oberhaunstadt, 
die ebenfalls direkt aufeinander trafen. In einem 
packenden Spiel setzte sich der FCHO durch eine 
Vorlage von Torwart Basti Gruber und einer tollen 
Finte von Maxi Baumann mit 1-0 durch. Die Kreis-
meisterschaft war den FC-Jungs nicht mehr zu 
nehmen. Der Jubel war im FCHO-Lager groß und 
die Kids konnten Ihren Erfolg kaum fassen. Den 
zweiten Platz erreichte dann doch noch der FC 
Nassenfels, so dass die beiden Dorfvereine den 
großen namhaften Stadtvereinen Paroli geboten 
haben.  

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ergebnisse mit Endplatzierungen in Klammern: 
FCHO – DJK Ingolstadt (3.)          1-0          
FCHO – TSV Etting (6.)                1-0 
FCHO – TV Ingolstadt (7.)  0-0 
FCHO – TSV O´haunstadt (4.)       0-1 
FCHO – TSV Gaimersheim (5.)    1-0 
FCHO – MTV Ingolstadt (8.)          2-0 
FCHO – FC Nassenfels (2.)           1-0 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus den Vereinen 

Platz FCHO 5 Siege, 1 Unentschieden, 1 Nie-
derlage 16 Punkte – 6-1 Tore 

  
Kulturelle Hallentage vom 28.-30. April 2017 
Der FC Hitzhofen/Oberzell veranstaltet im Früh-
jahr wieder die kulturellen Hallentage.  
Der Termin ist wie in den Vorjahren eine Woche 
nach dem Weißen Sonntag – am langen Wo-
chenende vom 28.4.-30.4.2017.  
Am Freitag starten wir wieder mit der „Spring 
Back Party“ mit Musikern und DJ´s aus Hitzh-
ofen. Der Samstag steht für die Kinder und Fami-
lien zur Verfügung.  
Und am Sonntag 30.04.17 können wir mit „Da 
Bobbe“ einen richtigen Kracher präsentieren. Alle 
Künstler der letzten drei Jahre kamen nach Hitzh-
ofen groß raus. Also man kann sehr satirisch be-
haupten: Wer es nach Hitzhofen geschafft hat, 
dem steht eine große Karriere bevor!!! Alle Freun-
de des Bayrischen Kabarett sollten sich diesen Ter-
min freihalten.  
 
Hitzhofen, 30.04.17 – Turnhalle – Beginn 
19.00 Uhr – Einlass 17.30 Uhr 
Der Vorverkauf hat ab sofort begonnen. Karten 
gibt es bei  
Matthias Rentzsch, Anton Heuberger Straße 2, 
Hitzhofen, Tel.:08458/343788 und bei  
Christian Baumann, Amselweg 12, Hitzhofen, Tel.: 
0171/8715018. 
Die Tickets werden bis 31.12.2016 in Hitzhofen 
ohne VVK-Gebühr für 18,- € verkauft - 
ab 01.01.2017 inkl. VVK 19,80 € - Abendkasse 22,-
€ - Karten sind limitiert!!! 

Weitere Infos unter www.bobbe-kabarett.de oder 
www.fc-ho.de  
 

http://www.bobbe-kabarett.de
http://www.fc-ho.de


 

28 

Aus den Vereinen 

Termine FC Hitzhofen – Oberzell e.V. – 
bitte vormerken 

 

Veranstaltung Datum 

Weihnachtsfeier 17.12.2016 

Winterwanderung 08.01.2017 

Skifahrt Söll 04.02.2017 

Ball der Vereine 18.02.2017 

Skifahrt Reit im Winkl 05.03.2017 

Kulturelle Hallentage            
(Da Bobbe) 

28.-30.04.2017 

Altpapiersammlung 11.03.2017 

Altpapiersammlung 10.06.2017 

Altpapiersammlung 16.09.2017 

Altpapiersammlung 25.11.2017 

Hier der Pressetext zu „Da Bobbe“: 
Da Bobbe, Publikumspreisträger des Oberpfälzer 
Kabarettpreises, sowie Gewinner des ostbayeri-
schen Kabarettpreis 2015, startet mit seinem 
zweiten Kabarettprogramm "Zefix!" wieder den 
Angriff auf die Lachmuskeln. Ein Senkrechtstarter 
wie er im Buche steht. Mit seinem ersten Pro-
gramm "Facklfotz'n" und als YouTube-Star mach-
te er sich mit heimatverbundenen Musikvideos 
und seiner Kunstfigur, dem angetrunkenen Feu-
erwehrkommandant Brandlhuber Muk, einen gro-
ßen Namen und spielte auf allen bekannten Büh-
nen in ganz Bayern und Teilen Österreichs. Egal 
ob im Münchner Schlachthof, oder in großen 
Festzelten, er ist mit seiner Steirischen und sei-
nem brachialen Mundwerk ein Garant für bayri-
schen Humor. 
Nun kommt er wieder mit neuen Geschichten, 
Liedern, seinem Kommandanten und weiteren 
Figuren auf die Bühne. 
Zefix heisst nicht nur sein Programm, sondern ist 
es auch. Zefix lustig, Zefix authentisch und Zefix 
bayrisch. Was man als Bayer beim Bergsteigen 
erleben muss, was passiert wenn Frau und Mann 
aufgrund der Gleichstellung die Rollen wechseln, 
warum läuten die Glocken in da Lederhose und 
warum trifft man beim FKK nur alte und greisliche 
Individuen? Zefix! 
Warum bluten dem Niklo die Ohren, wenn er in 
Frottee gepackt vorm Kachelofen steht? Zefix! 
Welcher Katastropheneinsatz bahnt sich an, wenn 
der Brandlhuber Muk mit seiner Facklberger 
Feuerwehr während des Feuerwehrfaschings 
gerufen wird? Zefix! Noch dazu muss der 
Kommandant eine Generalversammlung ein-
berufen, da der bisherige Vorstand durch ei-
nen dubiosen Verkehrsunfall, die Radieserl 
nun von unten anschauen muss. Zefix! 
Ein abendfüllendes Programm mit vielen Übe-
raschungen für Jungspunts bis zum Opa und 
vo da Bayerin bis zum Breissn. Da Bobbe, 
urig, deftig, heftig! ZEFIX! 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

„Die Ruhe vor dem Sturm“ beim Stand des               

FC Hitzhofen-Oberzell am Adventsmarkt 2016 
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Fotogalerie zum 70 jährigen Gründungsfest des FC Hitzhofen/Oberzell 

Nach den Aufbauarbeiten und einem 
Freundschaftsspiel der ersten Fußball-
mannschaft, gab es am Donnerstagabend 
in gemütlicher Runde einen offiziellen Bier-
anstich.  

Zum Start am Freitag fand traditionell der 
Waldlauf statt. Hier gab es mit über 400 Teil-
nehmern eine Rekordbeteiligung. 
Zum Start am Freitag fand traditionell der 

Am Freitagabend war der Festplatz gut 
gefüllt. Der Auftritt der FCHO-Kids und 
von TanzGlanz Buxheim war beeindru-
ckend. Danach folgte die Siegerehrung 
des Waldlaufes. 

Tanzen mit Freunden & DJ AIRDICE war ab 
22.00 Uhr im Festzelt angesagt. Die Bar ver-
wandelte sich in eine Partyzone bis in den 
Morgenstunden. 

Der Samstag startete sportlich. Am frühen 
Morgen schoben die Stockschützen in einem 
Duo-Turnier den Sieger aus. Ab Mittag kämpf-
ten 20 Stammtischmannschaften um die Fuß-
ballmeisterschaft der Oberzeller Hüttn. 

Die AH-Fußballer feierten mit einem Jubi-
läumsturnier ihr 40-jähriges Bestehen. In 
diesem Rahmen wurden am Festabend 
alle bisherigen AH-Leiter geehrt.  

Aus den Vereinen 
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Das Wetter war weiterhin traumhaft, somit stand einer Open Air Rocknacht nichts im Wege. Der Fest-

platz war wieder rappelvoll. Die Rockband „Daily Friday“ aus Hessen rockte mit einer gigantischen Büh-

nenshow und bester Stimmung bis tief in die Nacht. In der Bar nahm der Supersamstag sein Ende. 

Der Sonntag begann festlich. Zuerst 

zelebrierte Pfarrer Schatz den Festgot-

tesdienst. Anschließend wurden die 

Gründungsväter Pius Fleischmann und 

Josef Strobl geehrt. Des Weiteren wur-

den die langjährigen Vorstände Josef 

Schmidtner und Heinrich Dworak zu 

Ehrenmitglieder ernannt. Nach den 

Grußworten von Bürgermeister Sam-

müller und Spielleiter Schmidt wurde 

gemeinsam zu Mittag gegessen. 

Das Kinderprogramm am Nachmittag fiel wegen Starkregen ins Wasser. In strömenden Regen wurde 

das Festgelände hergerichtet. Pünktlich zum Soundcheck von Haindling hörte es auf zu regnen. Dem 

Festhöhepunkt stand nichts mehr im Weg und die Zuschauer füllten schnell den Festplatz. 
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Ohne Worte!!! Das Konzert von Haindling vor ausverkauften Haus übertraf alle Erwartungen und war 

der krönende Abschluss von vier durchwegs gelungenen Festtagen. 
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40 Jahre Frauenbund Hitzhofen 

 

Die Gründung des Frauenbundes Hitzhofen vor 40 
Jahren gab nun Anlass für ein Fest, das am 
01.07.2016 begangen wurde. Dabei wurden auch 
einige Gründungsmitglieder geehrt.  

Marianne Ganser erhielt für Ihre lange, aktive Arbeit 
die Ehrenmitgliedschaft. Frau Ganser stand 26 Jah-
re lang an der Spitze des Zweigvereins. Petra Bauer 
vom Vorstandsteam würdigte Gansers Arbeit. „ Oh-
ne das Engagement der aktiven Frauen und das 
Ihrer Vorgängerinnen könnten wir nicht auf 40 Jah-
re Frauenbund zurückblicken“. Man habe an den 
Veranstaltungen festgehalten, die die Frauen in den 
4 Dekaden eingeführt hätten – seien es Gottes-
dienste, Spenden für soziale Projekte, Kirchenkaf-
fees mit Bastelrunden, Besichtigungen und Ausflü-
ge. Die Musikgruppe „Gaudinockerl“ umrahmte den 
Festabend im Pfarrheim. 

 

 

Um das weitere Bestehen des KDFB Hitzhofen zu 
sichern, würden wir uns freuen, weiterhin junge 
Frauen für unsere Arbeit gewinnen zu können.  

Interessentinnen können sich bei den Vorstands-
frauen  informieren. 

Am 30.12.2016 findet im Haus St. Willibald unsere 
Johannisweinfeier statt, zu der wir alle Interessier-
ten Frauen herzlich einladen. 

Wir wünschen unseren Mitgliedern u. deren Fami-
lien ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel Glück 
für 2017. 

Einladung     
zu einem 

Benefizkonzert 
 

am  
Sonntag, den 05.02.2017 

um 17.00 Uhr 
 

in der Turnhalle Hitzhofen 
 

Mitwirkende: 
Gesangverein Hitzhofen 
Kirchenchor Hofstetten 

           Blaskapelle Hitzhofen 
Band Echd 

 

 
      
    

Der Frauenbund Hitzhofen  
reicht in der Pause 

 
Imbiss und Getränke!  

 
Der Eintritt ist frei,  

um Spenden wird gebeten ! 

 
Hinweis für die Damen:  

Bitte mit flachen Schuhen in die Turnhalle 

kommen 
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Schützenverein  

Hubertus Hofstetten 

Mittelfrankenpokal 2016 mit Christine 

Schinko 

Der Schützengau Eichstätt hat nach 2015 auch 

den Mittelfrankenpokal 2016 gewonnen. Mit dem 

Gewehr belegten sie den ersten Platz und mit der 

Luftpistole den dritten Platz was zum Gesamtsieg 

reichte. Christine Schinko von den Hubertus 

Schützen Hofstetten konnte mit ihrem Ergebnis 

von 375 Ringen zu diesem Erfolg beitragen.  

Ehrungen für Mitgliedschaft und Meister-

schaften 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung gab es 

einige Ehrungen für treue Mitglieder beim Schüt-

zenverein. 

Hermann Ganser wurde für 40 Jahre Mitglied-

schaft geehrt. Bartholomäus Eichhorn und Sieg-

fried Küspert  sogar für  60 Jahre treue Mitglied-

schaft. 

Die Jugend- und Junioren Schützen Franziska 

Leibhard, Luisa Miehling, Katja Leibhard, Christi-

ne Schinko und Andreas Hacker bekamen das 

Silberne Gewehr übereicht. Anna Lindner, Lukas 

Miehling und Simon Bauer das Goldene Gewehr 

für die Ergebnisse bei den Meisterschaften. 

Aus den Vereinen 

Kirchweihschießen 2016 

Beim traditionellen Kirchweihschießen gab es die-

ses Jahr eine besondere Ehrung. Die Eintragung 

ins Goldene Buch der Gemeinde für Simon Bauer 

für seinen Deutschen Meistertitel. Nach einem 

Standkonzert mit Sektempfang bei Kaiserwetter, 

konnte anschließend geschossen werden. Alle 

Kinder durften sich mit dem Lichtgewehr messen. 

Die handgemalte Schützenscheibe gewann sen-

sationell Frau 

Thekla Bauer, 

von allen nur 

„Schlossmama“ 

genannt. Hatte 

doch der Enkel 

Simon als Deut-

scher Meister 

seine Oma mit 

den Worten: 

Stell dich 

g´scheit hin! zu 

diesem Erfolg 

geführt. Die 

Kirchweihgans, gesponsert von Inge und Josef 

Miehling erkämpfte sich Sportleiter Franz Hacker. 

Die Jugend- und Juniorenschützen holten sich die 

begehrten Westpark Gutscheine. Mit Kaffee und 

Kuchen, Bauernwürsten mit Kraut fand der Tag 

einen gemütlichen Ausklang. 
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Aus den Vereinen 

Mannschaftsrekord in der Bezirksliga 

Die erste Mannschaft von den Hubertusschützen Hofstetten, erzielte bei den laufenden Rundenwett-

kämpfen in der Bezirksliga Mittelfranken mit 1552 Ringen ein sensationelles Ergebnis. Beim Spitzen-

kampf gegen Erkertshofen erkämpften sich die Schützen Andreas Gerner (388), Lukas Miehling (386), 

Simon Bauer (391) und Anna Lindner (387) mit 4:0 Punktesieg den ersten Platz in der Tabelle. Es war 

ein großartiger Wettkampf in Erkertshofen, unterstütz durch eine große Anzahl von Fans aus Hofstetten.  

 

Das König- und Meisterschaftschießen beginnt Anfang Januar 2017. Es wird immer Mittwoch, Frei-

tag und Sonntag geschossen. Die genaueren Termine kommen mit einer extra Einladung. Der Schützen-

ball mit Königsproklamation ist am Samstag 28.Januar. Zu beiden Veranstaltungen sind Alle Hofstetter 

Bürger und Freunde des Schießsports herzlichen eingeladen.  

Schöpfungspreis für den ehemaligen und historischen Hofstettener Pfarrhof  

Bistum Eichstätt lobt erstmals Umweltpreis für Engagements zum Umweltschutz 

aus 

Mehr als 30 Kirchenstiftungen oder kirchliche Verbände haben sich mit ihren Projekten, die 
dem Umweltschutz dienen, beworben. Der nach ökologischen Gesichtspunkten sanierte und 
restaurierte Pfarrhof in Hofstetten erreichte den zweiten Platz. Neben den Kriterien für den 
Umwelt- und Klimaschutz wurden auch für die heutigen Menschen und für die künftigen Gene-
rationen folgende Bewertungen mit einbezogen: 

•  natürliche Lebensgrundlagen sind zu schützen und zu pflegen  

 (Umgang mit den Rohstoffen, dass unsere Lebensqualität nicht eine Umweltzerstörung, Un-
gerechtigkeit und Armut in der Einen Welt auslöst), 

• nachhaltige Entwicklungen sind zu fördern  

 (Vorhaben und Wege, die zu einer geringeren Umweltbelastung beitragen). 
 
 Die energetische Ausrichtung (Hackschnitzelheizung in Verbindung mit einer Solaranlage) 
und der Verringerung des CO2-Ausstoßes durch nicht erforderliche Fahrten für Einkäufe des 
täglichen Bedarfs tragen mit dem sanierten Pfarrhof und den eingerichteten Dorfläden zu ei-
nem nachhaltigen Umweltmanagement bei. 

 Die Kirchenstiftung St. Nikolaus 
Hofstetten erhielt bereits im Jahr 2015 
den Staatspreis für zurückgewonnene 
baukulturelle Identität des Pfarrhofes. 

Foto: 

Die Delegation aus Mitgliedern der Kir-

chenverwaltung, des Pfarrgemeindera-

tes und Gartenbau- und Landschafts-

pflegevereins Hofstetten e.V. bei der 

Übergabe des Schöpfungspreises 2016 

am Habsberg 
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Mit diesem Foto des Christbaumes  im Rathaus wünschen die  
Mitarbeiterinnen  und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 

und die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte der  
Bevölkerung ein  frohes und  friedvolles Weihnachtsfest und ein 

gesundes neues Jahr. 

Vielen Dank an die Ortsverbände, Organisationen und Vereine für die Zusendung der informativen 

Beiträge. Hinweis: Die Ausgabe Nr. unseres Gmoabladls erscheint Mitte März 2017. 


